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Hintergrund
• Befragung der Aufsichtspersonen und Präventionsmitarbeitenden mit Kundenkontakt 

(PLK 3/2023)
• Ziel: Aktuelle Herausforderungen und Chancen im Themenfeld Migration in Bezug auf 

Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit zu erheben. 
• Gibt es Handlungsbedarf für die Prävention? 
• Freiwillige, anonymen Online-Befragung



Methodisches Vorgehen
• Befragungszeitraum: 23.10. bis 08.12.2023
• Versand erfolgte über die UVT-en
• Versendet an 2767 Personen
• Rücklauf: N = 1313, entspricht ca. 47%



Beteiligung der UVT – Absolute Häufigkeit
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n=1313



Umfrageergebnisse: Allgemeine Angaben



Betreuung von Unternehmen nach Größe

n=1305
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... überwiegend Kleinst- und
Kleinbetriebe. (1-49 Beschäftigte)

...  überwiegend Mittelständische
Betriebe. (50-249 Beschäftigte)

...  überwiegend Großbetriebe. (250
und mehr Beschäftigte)

...  Betriebe aller Betriebsgrößen.

Wie groß sind die Unternehmen bzw. Einrichtungen, die Sie überwiegend 
betreuen?

Ich betreue …



Migration in Unternehmen, Einrichtungen und UVTn



Migration in Unternehmen, Einrichtungen und UVTn
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Für wie viel Prozent der von Ihnen betreuten Unternehmen/Einrichtungen 
ist das Thema Migration relevant? 
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Migration in Unternehmen, Einrichtungen und UVT-n
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Migration als Präventionsthema ist aus 
Ihrer Sicht … 

Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Gar nicht wichtig
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Wie groß ist Ihrer Meinung nach der 
Handlungsbedarf der Unfallversicherungsträger 
im Zusammenhang von Migration und Sicherheit 

und Gesundheit?

Kein Handlungsbedarf Niedriger Handlungsbedarf
Mittlerer Handlungsbedarf Hoher Handlungsbedarf

n=1309



Chancen und Herausforderungen der Migration 



Chancen der Migration 

36,3 %

7,5 %
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Fachkräftemangel abfedern

Internationale Vernetzung stärken/neue Märkte
erschließen

Diversität und kulturelle Vielfalt schaffen

Sprachkompetenz nutzen und fördern

Kulturkompetenz erweitern

Sehr relevant Eher relevant Eher nicht relevant Gar nicht relevant
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Welche Chancen sehen Sie durch die Beschäftigung von Menschen mit Migrationshintergrund?



Chancen der Migration 

Weitere (10) Stärkung Toleranz in 
Gesellschaft (20) 

Eigenschaften 
migrantische AN (6)

Positives Image (3)

Multiplikatorenfunktion (4) Lösung interkulturelle Konflikte (4)

Toleranz stärken (8)

Resilienz und Kreativität
stärken (4)

Für 
Deutschland (1)

Für Betriebe (2)

Stärkung
Arbeitsschutz durch
kulturelle Vielfalt (10) 

Arbeitskräftemangel 
abfedern (≠ 
Fachkräftemangel) 
(22) 

Gibt es weitere Chancen im Bereich Migration und Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit? Bitte beschreiben Sie:

Einsatz für 
Anlerntätigkeiten (5)

Ausbildungs
plätze
besetzen (1)

Abfederung
Arbeitskräftemangel
(14)

Verbesserung
Arbeitsbedingungen durch
Abfederung Personalmangel(2)

Verbesserung Arbeitsqualität (11)

Bessere Beutreuung
migrantischer
Kunden/Patienten/Sc
hüler (2) 

Hohe Motivation (2)
Migrantische AN als Dolmetscher
im Betrieb (2) 

Bessere Integration durch
Beschäftigung (6) 

Arbeitsbedingungen in 
Herkunftsländern (3)

Sozialsysteme stärken (1)



Herausforderungen der Migration 
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Mangelndes Verständnis von Anweisungen/Unterweisungen aufgrund von
Sprachproblemen

Notwendige Fachkenntnisse nicht vorhanden

Fehlende formale Berufsausbildung

Einsatz an Arbeitsplätzen/Branchen mit besonderem Gefährdungspotential

Mangelnde Akzeptanz von Präventionsmaßnahmen

Mangelnde Beteiligung an Präventionsmaßnahmen

Unterschiede in der Risikobewertung

Höhere bzw. niedrigere Sicherheitsstandards

Kulturelle Unterschiede

Sehr relevant Eher relevant Eher nicht relevant Gar nicht relevant

n=1311
mw=1,2
s=0,5

n=1304
mw=1,9
s=0,8

Welche Herausforderungen ergeben sich aus Ihrer Sicht durch die Migration für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit?
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s=0,7



Herausforderungen der Migration 

Zusätzliche Ressourcen
Notwendig (6)

Fehlende Materialien (8)

Verhalten von 
migrantischen AN 

(78)

Ausgrenzung und Gewalt gegen
migrantische AN (9)

(Illegale) Ausnutzung von 
migrantischen AN (12)

Eigentlich andere 
Probleme (15)

Sprachliche und interkulturelle
Kompetenzen (8) 

Personell (3) 
Materiell (3)  

Gruppenbildung (4)

Konflikte zwischen
migrantischen AN (20)

Gewaltpotential und Übergriffe
durch migrantische AN (9)

Religiöse Kleidung und 
Gebräuche (3)

Fehlendes Verständnis und 
Akzeptanz von deutschen
Gesetzen und Werten (7)

Unkooperatives
Verhalten (14) Akzeptanz von weiblichen

FP und AN (21)

Psychischer Zustand (4)Unsicherer Aufenthaltstatus (3) 

Unterqualifikation oder fehlende
Anerkennung von Qualifikationen
(4)

Zugriff auf Gesetze und Info-
Material (1)

Mehrsprachige Materialien (7) 

Von FP in 
Betrieben (4)

Von AP (4)

Spezifische Probleme im
Bildungssektor (4) 

Allg. Einstellung zu Arbeitsschutz
(7)

Probleme mit Behörde, Verwaltung
oder in der Gesellschaft (8) 

Eigenschaften von 
migrantischen AN (11)

Gibt es weitere Herausforderungen im Bereich Migration und Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit? Bitte 
beschreiben Sie:



Eigene Beratungstätigkeit



Eigene Beratungstätigkeit
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Haben Sie in der Beratung und Überwachung 
persönliche Erfahrungen mit Menschen mit 

Migrationshintergrund gesammelt?

Viel Etwas Wenig Gar nicht
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57,4 %
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4,9 %
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Fühlen Sie sich als Aufsichtsperson in der 
Beratung und Überwachung zum Thema 

Migration …

Sehr sicher Eher sicher Eher nicht sicher Gar nicht sicher

n=1298
n=1267



Maßnahmen für Sicherheitsgefühl

Mehr Ressourcen für AP (30)

Praxistipps (16)

Allgemein Weiterbildung für AP (21)
Informationen (15)

Fortbildung (27)

Weiteres (17)

Wenn Sie sich eher unsicher fühlen, was benötigen Sie, um sich sicherer zu fühlen?

Material und Fortbildung
zu Interkulturalität und 
Migration (23)

Tipps zur Unterweisung von 
Nicht-Muttersprachlern (12) 

Tipps und Best-Practice Bsp. (16)

Erfahrung (8) Klare Vorgaben für AP-Arbeit (8)

Lösung Sprachbarriere (120)

Kulturspezifisches
Material und Fortbildung
für AP (34)

Allg.  Lösungen für Sprachproblematik 
(26) 

Material in leichter 
Sprache/ohne Sprache (18) 

Mehrsprachiges Material (17)

Sprachliche Weiterbildung AP (31)

Sprachliche 
Weiterbildung 
migrantische AN (5)

Sprachliche 
Weiterbildung/Materialien für 
Betriebe (2) Dolmetscher (14)

Regeln zum Umgang mit Fachbegriffen in 
Fremdsprachen (2) 

Softwaregestützte Kommunikation (5)

Für AP (21)

Für migr. AN (2)

Unterstützung durch
DGUV (4)

Personelle Unterstützung bei Kontrolle
(11)

Mehr Zeit für Kontrolle (2)

Unterstützung
durch Behörden
(5)Unterstützung durch

Betriebe (2)

Unterstützung Umgang
traumatisierte AN (1)

Sifa im Betrieb (1)

Kontrollverfahren und klare
Regeln (13)

Diverse APn (1)

Unterstützung
Akzeptanz
weibliche AP, AN, 
Schülerinnen (2) 

Beschäftigte in Betrieben mit
sprachlichen/kulturellen
Kenntnissen (9)

Mehr Verständnis für AS 
unter migr. AN (3)

Wissen über
Beratungsangebote für 
Betriebe (11) 



Maßnahmen für Sicherheitsgefühl
Was benötigen Sie, um sich sicherer zu fühlen?

Sprachliche Weiterbildung (für AP (31), für migrantische Arbeitnehmer (5), für Betriebe (2))
Material ohne Sprache/in leichter Sprache (18)
Mehrsprachiges Material (17), Dolmetscher (14)
Softwaregestützte Kommunikation (5)
Sicherer Umgang mit Fachbegriffen in Fremdsprache (2)

Lösung Sprachbarriere (120)

Für AP : Kulturspezifisches Material &Fortbildung, Fortbildung zur Interkulturalität
Für migrantisch Arbeitnehmer: Material und Fortbildung zu Interkulturalität

Weiterbildungen und Info-Materialien (78)

Personelle Unterstützung bei Kontrolle (11)
Mehr Zeit für Kontrolle (4)
Unterstützung durch DGUV (3)
Unterstützung durch Führungspersonen in Betrieben(3)
Sicherheitsmaßnahmen (1), Unterstützung im Umgang mit traumatisierten Arbeitnehmern (1)

Mehr Ressourcen für AP (29) 

Tipps und Best-Practice Beispiel (9)
Tipps zur Unterweisung von Nicht-Muttersprachlern (7) 

Praxistipps (16)

Kontrolle ob Unterweisungen verstanden wurden, Sanktionsmöglichkeiten bei VerstößenKontrollverfahren und klare Vorschriften 
(13) 

Welche Beratungs-/Unterstützungsangebote hat die DGUV für Betriebe mit migrantische Arbeitnehmer? DGUV Beratungsangebote (11)
Handlungshilfen für AP, wie sind Betriebe zum Thema Migration zu beraten?Klare Vorgaben für AP-Arbeit (8)
Erfahrungen zum Thema Migration Erfahrung (8)



Handlungshilfen für die Beratung ausländisch geführter 
Unternehmen

n=1313

Syrien
Ukraine
Türkei
Russland
Japan
Golfstaaten



Fortbildung für Aufsichtspersonen und Präventionsfachleute
Seminar Herausforderung Migration
18. 09 – 20. 09. 2024, IAG
Seminarnummer 570126

www.toughturban.com
(Sikh Sichheitsturban)

https://khalsavox.com/ne
ws/global
-sikh-influence-echoes-
again
-canadas-helmet-law-
amended-for-special-
events/

www.toughturban.com
https://khalsavox.com/ne


Präventionsmaßnahmen mit Ausrichtung auf 
Migration



Präventionsmaßnahmen mit Ausrichtung auf Migration
Welche Präventionsmaßnahmen der Unfallversicherungsträger zum Thema Migration 
kennen Sie? 



Präventionsmaßnahmen mit Ausrichtung auf Migration UVT

• Lösung Sprachbarriere (496)
• Mehrsprachiges Material (326)
• Material ohne Sprache/in leichter 

Sprache (140)
• Sprachliche Weiterbildung (12)
• Dolmetschereinsatz (6)

• Weiterbildung und Info-Material für AP
• Zum Thema Interkulturalität  (28)
• Allg. Weiterbildung (21)
• Kommunikations- und 

Deeskalationstrainings (4)

• Material Krisensituationen (8)
• Prämienverfahren (7)
• UV-Mitarbeitende mit 

sprachlichem/kulturellem Hintergrund 
(4)

• UV-Forderung deutschsprachige 
Aufsichtsführende (3)

• Peersysteme (2)
• Tätigkeiten der AP selbst (2)
• Zusammenarbeit mit Behörden und 

Organisationen (1)



Präventionsmaßnahmen mit Ausrichtung auf Migration
Welche Präventionsmaßnahmen zum Thema Migration sind Ihnen von Unternehmen und 
Einrichtungen bekannt? 



Präventionsmaßnahmen mit Ausrichtung auf Migration

• Lösung Sprachbarriere (504)
• Mehrsprachiges Material (198) 
• Sprachliche Weiterbildung (95) 
• Dolmetscher (73)
• Kollegen als Übersetzer (69)
• Material ohne Sprache/in leichter Sprache (58) 
• Softwaregestützte Kommunikation (11) 

• Organisatorische Berücksichtigung (61) 
• Besondere Unterweisung/Einweisung (33)
• Angepasste Teambildung (15)
• Personal gezielt nach sprachlichem/kulturellem 

Hintergrund einstellen (6)

• Soziale Unterstützung (60) 
• Patenschaften/Peersysteme (49)
• Unterstützung außerhalb des Betriebs 

(11)
• Integrationshelfer/-kurse (6)
• Fortbildung Interkulturalität/Migration 

(16) 
• Qualifikation/Anerkennung von 

Qualifikationen (10) 
• Zusammenarbeit mit 

Organisationen/Behörden (6)

Welche Präventionsmaßnahmen zum Thema Migration sind Ihnen bei Unternehmen und Einrichtungen bekannt? 



Handlungsbedarf



Präventionsmaßnahmen mit Ausrichtung auf Migration

63,3 %
81,9 %

45,9 %
76,6 %

31,8 %
56,4 %
57,4 %

24,9 %
18,2 %

44,4 %
39,7 %

27,3 %
21,4 %

29,7 %
29,2 %

21,0 %
3,0 %

0 % 10 % 20 % 30 % 40 % 50 % 60 % 70 % 80 % 90 % 100 %

Fachliche Qualifizierungsangebote für Beschäftigte mit Migrationshintergrund
Unterweisungskonzepte für Beschäftigte mit Migrationshintergrund

Kulturelle Sensibilisierung für Beschäftigten mit Migrationshintergrund
Sprachunterricht für Beschäftigte mit geringen Deutschkenntnissen

Mehrsprachiges Seminar-/Medienangebot
Entwicklung von wenig textlastigen Präventionsmitteln (z. B. Piktogramme, visuelle…

Sensibilisierung von Fach-/Führungskräften
Themenspezifische Qualifizierungsangebote (Migration, interkulturelle Unterschiede)

Fremdsprachenunterricht für Arbeitsschutzverantwortliche
Einsatz von Sicherheitsbeauftragten mit Migrationshintergrund

Einsatz von migrantischen Arbeitsschutz-Multiplikatoren in Betrieben
Interkulturelles Teambuilding

Ausbildung und Einsatz von AP-en mit Migrationshintergrund
Sensibilisierung von APen für Diversität und kulturelle Vielfalt

Themenfeld „Migration“ als Baustein der AP-Ausbildung
Forschung/Evaluation im Themengebiet

Anderer

n=1313

Welcher Handlungsbedarf besteht aus Ihrer Sicht im Bereich Prävention und Migration in Unternehmen? (Mehrfachnennung möglich)



Zusammenfassung

n=1313

• Ca. 75% der Befragten sehen Migration als wichtiges Thema für die Prävention 

• Ca. 75 % sehen Handlungsbedarf bei den UVT-en 

• Größte Chance: Fachkräftemangel/Arbeitskräftemangel abfedern

• Größte Herausforderungen: Sprache, Qualifikationen, Arbeitsplätzen mit hoher Gefährdung

• Ca. 35 % der Befragten fühlen sich unsicher bei der Beratung/Überwachung zum Thema 

• Gewünscht: Fortbildungen, Materialien, Unterstützung und Ressourcen

• Handlungsbedarf bei Betrieben: Unterweisungskonzepte, Sprachunterricht, fachliche Qualifizierung



Vielen Dank
für Ihre Aufmerksamkeit.

Dr. Katrin Boege
IAG Dresden
katrin.boege@dguv.de

mailto:katrin.boege@dguv.de

